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Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu 
runden Geburtstagen im Februar 2023 

 
Johannes Völk – 75 Jahre 

 
 
 

Der MGC Murnau gratuliert folgenden Mitgliedern zu … 
Jahren beim  

MGC Murnau im Februar 2023: 
 
 

Tobias Sturm – 15 Jahre 
Juliana Mießner – 5 Jahre 
Paulina Mießner – 5 Jahre 

 

Entfällt 



 

 Bei der Bayerischen Meisterschaft in Murnau sind 
aktuell 112 Spieler mit dabei. Vom MGC Murnau 
machen 24 Spieler mit. 

 Am 21. Januar war die Tagessitzung des 
Vereinsausschusses des MGC Murnau. Von 8.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr wurde die kommende Saison 
besprochen. 

 Modernisierung in der Werkstatt. 

Da die alte Werkbank in die Jahre gekommen ist, wird 
aktuell diese demontiert und eine neue Werkbank die 
von Rainer Zwirlein gebaut wird dort installiert.  

 Ernst Böhm wieder sehr viele defekte Schläger von 
den Vereinen erhalten hat. Die neuen Schlägerköpfe 
werden am 9. Und 10. März von Ernst und Michael 
Neumann hergestellt. 

 Der erste Freiwilligendienst am 18. Februar sein wird. 
Kommt vorbei und macht den Platz fit für die neue 
Saison. 
 

 Der MGC Murnau nimmt wieder am Palmmarkt in 
Murnau teil. Der Markt ist am Sonntag den 2 April ab 
8.00 Uhr. Es werden Helfer gesucht die hier mithelfen 
können. Wer Zeit und Lust hat, der kann sich bei der 
Hauptversammlung am 11. Februar melden 
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Preisänderungen zum Jahresstart 
 

1) Auf der Tagessitzung haben MGC und gUG den Wirtschaftsplan für das 
Jahr 2023 erstellt, Dabei folgten die Gesellschafter des MGC Murnau in 
weiten Teilen den Vorschlägen der Geschäftsleitung der gUG. 

2) Auf der Gesellschafterversammlung wurde auch der gUG-Abschluss des 
Jahres 2021. Der vom Steuerbüro testiert wurde, besprochen und 
betätigt. Er wurde ein Gewinn erwirtschaftet, somit wurde auch das 
Stammkapital der gUG anteilmäßig befüllt 

3) Die Preisgestaltung des Jahres 2023 ist abgeschlossen. Nachdem sowohl 
höhere Personalkosten zu stemmen sind und auch Getränke und weiter 
Produkte im Einkauf teurer werden, müssen sowohl die Eintrittspreise als 
auch alle im Kioskverkauf befindlichen Produkte nach oben angepasst 
werden.    

4) Alle neuen Preise werden von der Geschäftsleitung auf der 
Hauptversammlung vorgestellt und kurz vor Saisonstart auch auf der 
Homepage veröffentlicht (nur Eintrittspreise). 

5) Auch das Kiosk-Angebot wurde überarbeitet. Dazu hat die 
Geschäftsleitung die Verkaufszahlen des Jahres 2022 ausgewertet und 
das Produktangebot nach Menge an verkauften Stück verglichen. Die 
Zahlen liefert das Kassensystem, nachdem hier die Platzdienste in der 
Saison die Produktgruppen entsprechend ansteuern. Ab 2023 wird so im 
Kuchen-Angebot die Marmor-Kirsch-Schnitte gestrichen, dafür wird der 
„American Cookie“ ins Programm aufgenommen. Ebenfalls aus dem 
Angebot fliegt die Spirituose „Feigling“ mangels Nachfrage. 

6) Ebenfalls aus dem Umsatzvergleich der Kasse konnte die Geschäftsleitung 
feststellen, daß die Öffnung bis 21.00 Uhr in der Hochsaison nicht zu den 
gewünschten Umsätzen führt. Aus diesem Grund wird ab dieser Saison in 
der Hochsaison die offizielle Öffnungszeit (= Einlass) am Abend nicht mehr 
über 20.00 Uhr hinausgehen – mit der Platzdienstkompetenz, im Einzelfall 
bei Bedarf davon abzuweichen. 

7) Am 4.3. ist die Einweisung der Platzdienste für die Saison 2023 terminiert. 
Hier werden alle Platzdienste der neuen Saison mit den Neuerungen des 
Jahres vertraut gemacht 

 

Öffnungszeiten der Freizeitanlage im November: 

Anlagen für Gäste geschlossen  
Mitglieder mit Jahresspielkarte können die Anlagen (ohne Gastronomie/ Toiletten) nutzen. 

Saisonstart voraussichtlich am 11.3.2023 



 



 

 

 

 

Freiwillige für Palmmarkt gesucht 

 

Am Sonntag den 2. April am 8:00 Uhr findet wieder der 
Palmmarkt in Murnau statt. 

Der MGC Murnau ist wieder mit dabei und hofft natürlich, 
dass auch heuer wieder viele Freiwillige bereits sind hier zu 
helfen. 

Bei der Hauptversammlung am 11. Februar könnt Ihr Euch 
hierfür anmelden. 

 

Vielen Dank dafür 

 



 



Kegel-Ortsmeisterschaft in Huglfing 

 

Nach langer Coronapause ist endlich auch wieder Kegeln 
erlaubt. In Huglfing fand wieder die sehr begehrte Kegel-
Ortsmeisterschaft statt.  
Hier dürfen natürlich nur Huglfinger oder Auswertige die in 
einem Huglfinger Verein Mitglied sind mitmachen. 
Die Teilnahme ist hier sehr groß, es ist eine gute Sache wo 
sich eben viele treffen ob groß oder klein, alle machen mit. 
Es wird an drei Tagen gekegelt. Hier gibt es vier Disziplinen: 
Einzel, Mannschaft, Standl und Tandem. 
Mit großem Eifer wir gekegelt und jeder gibt sein Bestes um 
möglichst einen guten Platz zu erreichen. 
Ich mache schon viele Jahre mit und habe dabei immer viel 
Spaß. Eine schöne Abwechslung zum Minigolf. 
Bei der Preisverteilung wurden die Pokale für die Sieger 
abgeschafft. Pokale sind nicht mehr so begehrt wie früher, 
so dass es jetzt Gutscheine und Sachpreise für die Sieger 
gibt.  
Diesmal schaffte ich im Einzel einen sehr guten zweiten 
Platz. In der Mannschaft habe ich Platz 10 erreicht. 
Bei den Standl schaffte ich  Platz 8 (hier werden 5 Schübe 
die Hintereinander geschoben werden zusammengezählt).  
Ich war zufrieden mit meinem Ergebnis. 
Stefan Ottinger war auch bei der Ortsmeisterschaft mit 
dabei. Mit der Mannschaft erreichte er Platz 4. 
Diese Ortsmeisterschaft war wie immer ein schöner 
unterhaltsamer Jahresabschluss. 
Ich freue mich schon wieder wenn Ende Dezember die 
nächste Ortsmeisterschaft stattfinden wird.  

 
 

Erika Tuchs 
 
 



 
Marathon in Hohenems am 7. und 8. Januar 

 

Es war für mich eine neue Art Minigolf zu spielen, da ich noch nie vorher ein 24-

Stunden-Turnier gespielt habe. 

Da mir die Anlage nicht fremd ist fuhr ich am 07.01. in der Früh nach Hohenems. 
Auf dem Parkplatz vor dem Hotel traf ich auch schon Freddy und  wir 

marschierten in die um die Ecke liegende Halle. 

Dort trafen wir viele bekannte Gesichter aus Südtirol, Österreich, Schweiz und 

Deutschland. 

Bis 13:00 Uhr hatte ich Zeit mich einzuspielen. 

126 Teilnehmer, aufgeteilt auf 42 Startgruppen nahmen am Marathon teil. 

Pünktlich um 13:00 Uhr begannen die ersten Startgruppen zu spielen. 

Sigi Korper aus Zirl war mein Partner. Um 13:40 Uhr begann ich zu spielen, da Sigi 

erst später aus Zirl mit dem Zug anreiste. 

Nach zwei Runden löste mich Sigi ab und er spielte bis 21:00 Uhr, legte sich dann 
schlafen und ich spielte bis 23:00 Uhr. 

So trat ich reichlich kaputt meine Nachtruhe an und löste Sigi um 08:00 Uhr ab, 

spielte dann bis zum Schluss durch. Gesamt spielten wir 17 Runden, Sigi 8 und ich 

9 Runden. 

Am 08.01. wurden gegen 10.00 Uhr  die Teilnehmer in eine A Gruppe und B 

Gruppe geteilt. 

Uns erwischte es hart, denn hätten wir 3 Schläge schlechter gespielt wären wir in 

die Gruppe B gekommen. Dort hätten wir als Sieger geendet, da wir aber in der 

Gruppe A waren, wurden wir dort letzter, was unseren Stolz nicht brach, hatten 

wir doch unseren Spaß. 
Freddy erspielte sich mit Emilio  den 5, Platz in der A Gruppe. 

Nächstes Jahr werde ich wieder, voller Vorfreude, an diesem Turnier teilnehmen. 

 

 

Elfriede Bader 

 
 
 
 
 



 

 

 

 

 

Am 06. Januar, traditionell bei uns in Bayern, der Feiertag Hl. Drei Könige, 

war es wieder soweit – Cheforganisator und Ideengeber des ersten 

Schafkopf-Events 2022 rief und alle 16 eingeladenen Kartler und 

Kartlerinnen kamen pünktlich um 10:30 Uhr in den Gasthof Sonne zum 

zweiten Schafkopfturnier des MGC Murnau. 

So konnte pünktlich um 11 Uhr an 4 Tischen mit den jeweiligen vorher 

ausgelosten 4 Teilnehmer/innen die Vorrunde mit voller Vorfreude 

begonnen werden. Wie auch im letzten Jahr erfolgreich praktiziert, sollten 

hier wieder 60 Spiele absolviert werden, um die jeweils 2 Tischbesten für die 

beiden Halbfinaltische zu ermitteln. Und so entwickelten sich von Anfang an 

sehr schöne Spiele für den einen oder anderen oder andere, aber auch einige 

lange Gesichter derjenigen, die einfach kein Kartenglück hatten. 

Nachdem an allen 4 Tischen die 60 Spiele absolviert waren, kam das große 

Rechnen – wer hat das Halbfinale erreicht und welche Platzierung wurde 

erreicht. Im Gegensatz zum letzten Jahr hatte Jimmy festgelegt, dass die 

Siegerehrung für die Vorrunde, bereits nach der Vorrunde stattfinden 

würde, damit die „Ausgeschiedenen“ nicht bis zum Ende der Veranstaltung 

warten müssen. Dabei gab es für Platz 1-3 der Vorrunde bereits einen 

Geldpreis, für Platz 4-10 einen Ballgutschein, Platz 11 -15 je 10 Euro und für 

den letzten Platz den berüchtigten „Schneiderpreis“, den sich in diesem Fall 

Achim Mann „sichern“ konnte. Ein Foto über die Art des Preises könnt Ihr in 

der Fotogalerie nach diesem Bericht sehen. Sieger der Vorrunde wurde 

Jimmy Bayer mit unglaublichen 96 Punkten, knapp gefolgt von Mario 

Schlageter mit ebenfalls unglaublichen 82 Punkten. Diese beiden hatten sich 

hier sehr deutlich durchgesetzt, Wahnsinn was müssen die beiden für Karten 

bekommen haben. Dies kann ich nur vermuten, da ich in der Vorrunde mit 

keinem am selben Tisch saß.  



 

 



 

Nach der Vorrunde wurde auch die Mannschaftswertung entschieden. Zur 

großen Freude von Jimmy konnte sich hier mit großen Vorsprung das 

Senioren-Team I in der Besetzung Jakob Mois, Rainer Schlieker, Hansi Thölke 

und Jimmy Bayer mit großen Vorsprung vor dem Team Senioren II 

durchsetzen. Belohnung hierfür war für jeden ein Essengutschein in Höhe 



von 30 Euro gesponsert von der Chefin Petra des Gasthofes Sonne. Dafür 

herzlichen Dank.  

Somit waren Helmut, Jakl, Hansi und Jimmy mit Tisch 1 und Hans Völk, 

Mario, Robert Bader und ich mit Tisch 2 für das Halbfinale qualifiziert. 

Erwähnen muss ich aber die Tatsache, dass Michaela Zwirlein hier das Pech 

hatte, an Tisch 2 der Vorrunde das Pech hatte, mit 14 Pluspunkten nur den 

3. Platz zu belegen und dadurch auszuscheiden, während ich mit plus/minus 

0 an meinem Tisch den 2. Platz hinter Helmut belegen konnte. 

Angesetzt in den Halbfinals waren jeweils 20 Spiele, das hieß von Anfang an 

dabei sein mit sogenannten „Sauspielen“ und eventuell auch mal einen Solo 

oder Wenz einzustreuen. Und so war auch mal Risiko gefragt um sich zu 

behaupten. Dann standen die Finalisten fest – vom Tisch 1 waren dies Jakl 

Mois und Jimmy Bayer und vom Tisch 2 Hans Völk und ich. 

Und so kam es zu weiteren 20 Spielen. Gleich im zweiten oder dritten Spiel 

hatte ich das Glück einen Farb-Wenz spielen zu können, die Kontrahenten 

wurden Schneider und so hatte ich gleich einen kleinen Vorsprung, den ich 

mit einigen Sau-Spielen auch verteidigen konnte. Und so war es geschafft, 

gegen hochkarätige und sehr gute „Zocker“ im Finale durchgesetzt und das 

zweite Turnier vor Jakl, Jimmy und Hans gewonnen. 

Chef Jimmy beim Kontrollieren der Ergebnisse 



Abschließend fand dann noch die Siegerehrung Finale statt. Die Plätze 1 bis 

3 wurden abermals mit Geldpreisen belohnt, während der Vierte Hans Völk 

sich wieder einen Ballgutschein sichern konnte.  

 

Fazit 

Und wieder eine sehr gelungene Veranstaltung, ich glaube alle hatten viel 

Spaß, auch wenn es nicht für alle erfolgreich sein konnte. 

Vielen Dank auch an unsere guG, die ebenfalls als Sponsor mit der 

Bereitstellung von Ballgutscheinen auftreten konnte. Einen besonderen 

Dank nochmals an unseren Turnierleiter Jimmy, der zusammen mit Mario 

Schlageter die Organisation und Abwicklung vorzüglich abwickelte. Meinen 

herzlichen Dank an den Gasthof Sonne möchte ich hier nochmal 

wiederholen. Vielen Dank auch an alle Mitspieler/innen, die dieses Event 

auch so besonders machen.  

    



Weitere Bilder vom Turnier 

    

Das siegreiche Team erhält Essengutscheine 

gesponsert von der Chefin der Sonne 

Finaltisch von links mit Jakl Mois, Hans Völk und rechts mit Rainer 

Schlieker + Jimmy Bayer 



    

    

Organisator Jimmy Bayer beim Fachsimpeln mit Hansi 

Rainer rechnet und Achim kontrolliert 



    

    

Robert erreicht das Halbfinale und sieht dies gelassen 

Die Geldpreise warten auf die Gewinner 



    

    

Schneiderpreis für den leider letzten Platz für Achim Mann 

Preisüberreichung an den Zweitplatzierten Jakob Mois 



    

    

EUER RAINER SCHLIEKEREUER RAINER SCHLIEKEREUER RAINER SCHLIEKEREUER RAINER SCHLIEKER    

    

    

    

    

    

    

    

    

Rainer erhält das Preisgeld für den ersten Platz 



Die Kuchentheke 

Im Sommer schon wollte Elfriede einen Wagen für die Kuchentheke haben. Da es 

immer schwierig war die Theke von A nach B zu transportieren. Daher hat sie sich 

gedacht wir kaufen einen Wagen. Also 

fragt sie mich, was ich denn von diesem 

halte oder von jenem? Der eine war zu 

unhandlich der andere zu hoch, da auch 

noch die Kuchentheke eine gewisse 

Höhe hatte und die „kleineren“ Damen 

an den obersten Kuchen rankommen 

sollen. Kurz und gut, ich soll so einen 

Wagen bauen, das wäre das einfachste.  

Ja, äh, puh, …. Wenn ich Zeit habe, mach 

ich das. 

Mir war von Anfang an klar Zeit ist was, 

was ich nicht habe. Mit ein wenig schlechtem Gewissen habe ich den Wagen vor 

mir hergeschoben, im Gedanken, versteht sich.  

Stapo Organisieren, dabei möglichst Elfriede aus dem Weg gehen da sie fragen 

könnte. Nicht geschafft schon kommt sie um die Ecke: „Rainer, wolltest du nicht 

einen Wagen bauen?“  

Letzter Arbeitsdienst alles Aufräumen. Elfriede, Robert und ich räumen die Stühle 

in die Radl-hütte. Was steht da an der Seite? Natürlich die Kuchentheke. Ohne 

Wagen. Schon kommt es: „Das mit dem Wagen für die Kuchentheke wird wohl 

auch nichts mehr …“ Ein vorwurfsvoller Blick geht durch Mark und Bein. Ich denke 

mir noch jetzt ist dann Zeit nichts mehr zu tun mit Minigolf, da kann ich Basteln. 

Dachte ich.  

Bezirksversammlung, Hansi liegt mir in den Ohren, das musste ich auch noch 

machen und hätte er nicht mich erinnert ich glaub ich hätte es vergessen. Danke 

noch an dieser Stelle für deine stete Unterstützung, Hansi. Ich war 

Bezirksvorsitzender und zuständig dafür. In meinem „jugendlichen“ Leichtsinn 

rufe ich auch noch Elfriede an und frage, ob wir gemeinsam fahren können. Kaum 

sitze ich bei Ihr im Auto: „Was macht eigentlich der Wagen für die Kuchentheke? 

Ja, äh, puh…. 

Bei der Bezirks Versammlung gab es für mich eine positive Überraschung: Es hat 

sich jemand gefunden der meinen Job als Vorsitzender übernehmen will. Bayer 

Jimmy heißt der Neue. Finde ich immer noch toll. Erstens ein Murnauer machts. 



Zweitens Jimmy ist genau der richtige habe ich zwischenzeitlich gemerkt, da ich 

sehr gute Gespräche mit Ihm hatte. Drittens mir genügen die zwei weiteren 

Aufgaben als Sportwart und Lehrwart ganz und gar. Und an alle, die Glauben, ich 

wäre sauer oder enttäuscht: NEIN, NEIN und nochmals NEIN. Ich bin echt froh 

diese Aufgabe in Kompetente Hände weitergegeben zu haben. Auch hier gilt klar: 

Danke an Jimmy, Rainer und Hansi, dass ihr hier Verantwortung übernommen 

habt. 

Nun zurück zur Kuchentheke. Die stand immer noch, irgendwo auf meiner Ellen 

langen „To-do“ Liste. Ach, die Liste… kurzer Auszug:  

1. Terrasse überdachen (mein Schreiner meinte er kann erst März/April 23 ich 

könnte das doch ohne ihn)  

2. Hauseingang bei meiner Mutter überdachen eigentlich zwei Dächer. 

3. Minigolfwerkstatt aufräumen. 

4. Schrauben sortieren für Minigolfwerkstatt. 

5. Werkbank bauen da die alte echt schlecht aussieht und gefühlt 50 Jahre alt ist. 

6. Kuchentheke bauen.  Hier steht es. 

Also Kuchentheke vorziehen. Mutter vertrösten? Lieber nicht das gibt nur ärger. 

Frau nach hinten schieben? Das läuft nicht gut. Schrauben nicht sortieren? Ginge 

theoretisch nur dann habe ich keinen Platz. Es hilft nix. Elfriede es tut mir leid. Ich 

kann die Kuchentheke nur einen Platz nach vorne schieben. Kurz gesagt, Anfang 

November war die Terrasse überdacht, Mitte Dezember auch der Hauseingang 

von Mama. Die Schrauben habe ich so zwischendurch am Abend und am Sonntag 

sortiert. Und so konnte ich schon zwischen Weihnachten und Neujahr mit der 

Kuchentheke anfangen. Sicherheitshalber nochmal bei Elfriede nachgefragt ob ich 

„freie Hand“ habe und los ging es. Balken zuschneiden damit das „Ding“ auch 

stabil ist. Nochmal zum Platz und genau ausmessen und weiter geht’s. Sägen, 

Fräsen, Bohren und Schrauben gerade schön ist es. Hier noch zwei Schubladen für 

Kuchengabeln eingebaut. Zwei Gefäße für Wasser damit die Kuchenmesser Ihren 

Platz haben. Diese eingelassen damit sie nicht umgeworfen werden können. 

Ausreichend Platz für Kuchenteller muss auch vorhanden sein. Nicht zu Hoch 

damit auch die „kleinen“ oben hinkommen. Und das Wichtigste: Räder müssen 

sein. Räder? Holz, Schrauben und Dübel alles habe ich da nur Räder habe ich 

nicht. Ich ab zum Baumarkt. Räder, groß genug damit kleinere Unebenheiten 

überfahren werden können. Was kosten die?  Die Spinnen ja. Über 50€ pro 

Rad???? Sind die aus Gold? Nein, da muss eine andere Lösung her. Ich habe auch 

eine gefunden … nur … so manch einer wird mit meiner Lösung nicht 

einverstanden sein. Der Wagen sieht schön aus. Ich bin echt zufrieden. Schön 



grün-weiß angestrichen in den Vereinsfarben, versteht sich. Schubladen, 

Messergefäße und Räder alles vorhanden. Hier noch ein paar Fotos. 

 

Solltet Ihr Euch fragen, was denn nun an den Rädern nicht stimmt? Einfach beim 

nächsten Kuchentheken Einsatz die Kuchentheke vorfahren. Und schon wisst Ihr 

es. 

 

Fasst hätte ich es vergessen. Danke, danke, danke. Ich kann es gar nicht oft genug 

sagen.  

Vor allen anderen bei meiner SUSI. Geduldig hat Sie mein Schimpfen und Fluchen 

ertragen. Hat mich immer und immer wieder mit Kaffee versorgt, regelmäßig 

meine Werkstatt rausgesaugt und aufgeräumt und trotz allen Widrigkeiten hat Sie 

mich jeden Abend daran erinnert, dass ich auch mal schlafen muss.  

Auch Tom und Mia haben mich immer, wenn ich Sie brauchte, unterstützt. Hier 

mal was wegheben, schnell mal zum Platz fahren oder einfach nur mit Rat und Tat 

zur Seite stehen. 

Danke. 

 

                           Noch ein paar Bilder vom neuen Kuchenwagen 

 

Euer Rainer 



    



Das Wetter bei uns im Januar 

         2023       2022  2021 

Ganze Sonnentage        3  6  2 
Tage mit teilweise Sonne    10  17  15 
Tage mit Regen         3  1  4 
Tage mit Schnee         5  5  6 
Frosttage          12  9  14 
Kältester Tag (5.00 Uhr)    -5,9 (30.)    -5,2 (7.)   -9,2 (11.) 
Wärmster Tag (5.00 Uhr)   10,9 (5.)     11,5 (3.)    7,1 (29.) 
Temperatur Mittelwert  3,13  3,77  1,4 
 
Die  erste Monatshälfte war sehr warm aber im 
Vergleich zum Vorjahr war der Monat ein wenig 
kühler. 

 

Mittelwert: 3,13 Grad 



 
 

Mit 230016 Besuchern war 2022 ein super Jahr. 
Im Januar 2023 besuchten uns bereits 16458 
Leute. 
Dies ist der beste Wert den wir je in einem Januar 
hatten. Mal schauen was dieses Jahr bringt.  



Ein paar Bilder 

Ein Blick vom Hohen Peißenberg am 2. Januar 

Der Minigolfplatz am 28. Januar 



 



 



 
 
 
 
 
 
 
Schatz, ich fühle mich in letzter Zeit so dick und hässlich. 
Ich brauche mal wieder ein Kompliment. 
Du hast eine sehr tolle Beobachtungsgabe. 
 
So so, Sie behaupten also, mit Ihrem Auto die zulässige 
Höchstgeschwindigkeit nicht überschritten zu haben. 
Wie wollen Sie das den beweisen? 
Das kann ich sehr wohl beweisen. Ich befand mich nämlich gerade auf 
dem Weg zu meiner Schwiegermutter.  

 
Was ist Betrug? Fragt der Professor den Jurastudenten. 
Betrug ist, wenn Sie mich durchfallen lassen. Wieso den das? 
Weil sich nach dem Strafgesetzbuch derjenige des Betrugs schuldig 
macht, der die Unwissenheit eines anderen ausnutzt um diesen zu 
schädigen.  
 
Zwei Männer im Supermarkt stoßen zusammen. Meint der 
eine völlig aufgelöst: Entschuldige, aber ich bin total 
durcheinander, ich suche meine Frau! 
Darauf der andere. Mir geht es auch so, seit 30 Minuten 
suche ich schon. Wie sieht denn Deine denn aus? 
Meine hat blonde lange Haare, ist 1,80 Meter groß, 
braungebrannt, schlanke Figur und hat einen 
superkurzen Minirock an und ein weißes enges Top.  
Und wie sieht Deine aus?. Scheiß drauf, wir suchen Deine. 
 
Herr Ober, fragt der Gast. Sind Sie Trinker? 
Aber nein mein Herr. 
Sehr gut, dann liege ich recht mit meiner Annahme, dass Sie kein Trinkgeld 
nehmen? 
 
Sie: "Unsere Beziehung war von Anfang an ein Fehler!" 
Er: "Wem sagst du das? Ich hatte eigentlich nach einem Taxi gepfiffen!" 
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08.  Böhm Stefan 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser, 

bitte berücksichtigen  

Sie bei Ihren Einkäufen 

und weiteren Vorhaben  

insbesondere die 

Geschäfte 

und Unternehmen, die mit  

Inseraten in unserer 

Clubzeitung und/oder 

Werbung auf unserer 

Homepage den Aktivitäten 

des Vereins ihr Vertrauen 

ausgesprochen haben. 
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Offizielles Mitteilungsorgan des MGC Murnau am Staffelsee e.V. 

             Februar     

19. Jung Sarah Marina 

29. Bittner Martin        

  

               März 

 

07. Treser Philip 

09. Wagener Tobias 

09. Barth Benjamin 

10. Neumann Michael 

 

 


